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Am Donnerstag,
den 22. September,
ist Autofreier Tag.

Großer Fahrrad-Treff 
am Widumplatz, 13 – 17 Uhr
mit Gratis Fahrrad-Check von 
Bremsen, Schaltung, usw.
Fahrrad-Codierung
1000-Meter-Zeitfahren
Gratis Würstl und Getränke
Unter Mitwirkung von: 
TU Schwaz Radsport, Fa. Probike, ÖAMTC
 
Benützen Sie am Autofreien 
Tag alle Regiobusse gratis!
 
Wahl zum „Busfahrer des 
Jahres“ mit Gewinnspiel in 
allen Regio Schwaz-Bussen
 
Zahlreiche Aktivitäten in den 
Schulen und Kindergärten

Alle Ziele schnell und komfortabel erreichen, ohne Luft-
schadstoffe und Lärm, mit erhöhter Verkehrssicherheit? 

Unser Programm zur Stärkung der Fußgänger, Radfahrer und 
öffentlichen Verkehrsmittel macht Umsteigen noch attrak-
tiver!
 
Damit Sie mit dem Rad und zu Fuß durch Schwaz besser 
unterwegs sind, setzt die Stadt laufend Maßnahmen – von 
Kleinigkeiten wie fußgängerfreundlichen Kreuzungsgestal-
tungen über komfortable Fahrradständer bis zur Einführung 
des dichten Busnetzes.
 
Unsere Ziele sind – durch konsequente Bevorzugung des 
Fuß-, Rad- und Öffentlichen Verkehrs – mehr Bewegungs-
freiheit und Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer, we-
niger Beeinträchtigung durch Pkws, und damit die weitere 
Steigerung der Lebensqualität in Schwaz.
 
Wer dagegen mit dem Auto fährt, schadet seiner eigenen 
Gesundheit, Umwelt und Sicherheit. Gefährdung von Ande-
ren, Lärm, Feinstaub, CO2, NOX oder Ozon sind nur einige 
der unerwünschten Nebenwirkungen des Autoverkehrs. Ein 
großer Teil des Verkehrs in unserer Stadt ist „hausgemacht“, 
wird also von uns allen durch die Verwendung des Autos für 
Beruf, Einkauf und Freizeit erzeugt.
 
Um komfortabel und schnell in Schwaz unterwegs zu sein, 
ist oft gar kein Auto nötig! Daher: Machen Sie mit, lassen 
Sie Ihr Auto für Kurzstrecken stehen – jeder Schritt und jede 
Fahrt mit Fahrrad oder Bus statt mit dem Auto kommen uns 
selbst zu Gute!
 

Bürgermeister Dr. Hans Lintner
Umweltreferent Hermann Weratschnig

Verkehrsreferent Michael Kirchmair

Profitieren Sie von zahlreichen Verbesserungen:
Zahlreiche Maßnahmen wurden und werden umgesetzt, 
damit Sie mit dem Rad und zu Fuß durch Schwaz besser 
unterwegs sein können:
• Mehr Zebrastreifen
• Mehr Fahrradabstellplätze
• Komfortablere Bushaltestellen
• Verbesserung der Beschilderung
• Lärmschutzwand Unterführung Bahnhof
• Fahrradfahren gegen die Einbahn 
 in mehreren Straßen
• Befahren der Unterführung Swarovskistraße 
 nach Vomp mit dem Rad gestattet

Achtung Straßensperren!
 
Alle, die auch am Auto-
freien Tag nicht auf ihr Auto 
verzichten möchten, müssen 
mit (allerdings charmanten) 
Straßensperren durch Schüler 
rechnen – deshalb:
 
Lassen Sie Ihr Auto stehen!
 
Ein Großteil der Wege in 
Schwaz kann in maximal 15 
Minuten zu Fuß bzw. zehn 
Minuten mit dem Fahrrad 
bewältigt werden. Dadurch 
ist Schwaz eine ideale Fuß-
gänger- und Radfahrerstadt! 
Und wenn’s weiter gehen soll: 
Umsteigen auf Bus und Bahn! 

                         Danke!
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Amtliche Mitteilung. Postentgelt bar bezahlt.

Im Stadtverkehr sind alle gleichberechtigt! 
In unseren engen Gassen fehlt oft der Platz für eigene 
Gehsteige und Fahrspuren. 
Auf solchen „Mischverkehrsflächen“ gilt dann:
• Vorrang für Fußgänger und Radfahrer!
• Rücksicht auf die Schwächeren!
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